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Bad Waldsee ist ein Stück 
barrierefreier geworden. 
Gemeinsam mit der Stiftung 
Liebenau und der Stadt hat 
die Integrations-Werkstätten 
Oberschwaben ein 
Inklusionsprojekt umgesetzt, 
das Menschen mit Beein-
trächtigung den Zugang zu 
Geschäften in der Innenstadt 
erleichtert. Unterstützung 
kam von Aktion Mensch im 
Rahmen der Förderinitiative. 
Ziel war es, Stufen vor Läden 
zu überwinden und Teilhabe 
im Alltag zu stärken.

Am Anfang stand eine Sam-
melaktion. Bürgerinnen und 
Bürger gaben Lego und Duplo 
Steine sowie passende Platten 
an mehreren Stellen im
Stadtgebiet ab. Besonders 
viele Spenden erreichten das 
Bürgerbüro. Auch Geschäfte 
und die Zentrale der Stiftung 
Liebenau beteiligten sich. 
Insgesamt kamen über 20 Kilo-
gramm Material zusammen. 
Das entspricht fast drei 
gefüllten Bananenkartons.

Nach dem Sammeln begann 
die Vorbereitung. Eine Arbeits-
gemeinschaft der Werkreal-
schule Döchtbühl sortierte die 

Bunte Rampen bauen Brücken in die Innenstadt
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Bausteine sorgfältig. Nur 
stabile Teile kamen zum Ein-
satz. Anschließend reinigten 
die Beteiligten alles gründ-
lich. Zusätzlich beschaffte das 
Team notwendige Materialien 
wie speziellen Kleber über die 
Förderung.

Ende Juli startete der Bau. 
An vier Projekttagen arbeiteten 
Schülerinnen und Schüler der 
weiterführenden Schulen mit 
jungen Menschen mit Handi-
cap eng zusammen. Treffpunk-
te waren das Bildungs,- Be-
gegnungs- und Förderzentrum 
sowie das Jugendhaus Prisma. 
Die Anleitung lieferte Rita Ebel 
aus Hanau. Viele kennen sie 
als Lego Oma, weil sie in ganz 
Deutschland ähnliche Vorhaben 
begleitet. Mehr als 35 Jugend-
liche meldeten sich für die 
Aktion an.

So entstanden stabile und 
auffällige Rampen in bunten 
Farben. Drei Betriebe in der 
Innenstadt erhielten schließlich 
eine solche Konstruktion. 
Blumen Kraus, der Salon Beck 
und Zechner sowie das Restau-
rant EAT We Love Food nah-

men die fertigen Hilfen entge-
gen. Bei der Übergabe testete 
Linda Samtner die Rampe vor 
Ort mit ihrem Rollstuhl. 
Der Versuch gelang. Applaus 
begleitete die erste Fahrt.

Die farbigen Elemente sind 
mehr als nur praktische 
Lösungen. Sie machen sicht-
bar, dass alle willkommen sind. 
Auch wenn es sich nicht um 
ein zertifiziertes Hilfsmittel 
handelt, senden sie ein 
klares Signal. Das Projekt zeigt, 
wie eine Stadt gemeinsam 
Barrieren abbauen kann. Viele 
engagierte Hände haben dazu 
beigetragen, dass aus 
gespendeten Steinen echte 
Brücken für mehr Teilhabe 
wurden.
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Neue Aufträge, starke Partnerschaften und  
stabile Perspektiven

Die IWO startet mit frischer 
Energie in die kommenden 
Monate und freut sich über 
mehrere positive Entwick-
lungen in unterschiedlichen 
Arbeitsbereichen. Neue 
Kooperationen, wachsende 
Produktionszahlen und 
verlässliche Partner prägen 
aktuell das Bild.

Mit der Energas BHKW GmbH 
konnten wir einen neuen 
Auftraggeber gewinnen. Für das 
Unternehmen haben wir mehr als 
700 Adventskalender mit einem 
personalisierten 
Anschreiben 
kuvertiert. Unser 
Team übernahm 
dabei nicht nur 
das Verpacken, 
sondern lieferte 
die Sendungen 
auch direkt bei 
der Deutschen 
Post ein. Da-
mit nutzten wir 
unser komplettes 
Dienstleistungs-
angebot aus 
einer Hand. Wir 
freuen uns über 

das Vertrauen und hoffen, dass 
sich daraus weitere gemeinsame 
Projekte ergeben.

Auch mit der VAUDE Sport 
GmbH & Co. KG hat ein span-
nendes Projekt begonnen. Seit 
Anfang November montieren wir 
sogenannte Hardback Plates. 
Diese Bauteile sind wichtige 
Befestigungselemente für Fahr-
radtaschen. Bei voller Auslastung 
arbeiten bis zu acht Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter in Montage 
und Verpackung. Das Material-
volumen ist groß. Jede Woche 

fährt unser Lkw 
zwischen IWO, 
Obereisenbach und 
Bürgermoos und 
nutzt dabei die ge-
samte Ladekapazi-
tät. Das Projekt ver-
langt gute Planung 
und Teamarbeit. Wir 
sind stolz, dass wir 
diese Aufgabe für 
Vaude übernehmen 
dürfen.
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Erfolgreich angelaufen ist außer-
dem die Zusammenarbeit mit 
der Robert Bosch Power Tools 
GmbH. Unser Team montiert 
Lotklammern und Hartmetallzäh-
ne für die Fügegruppen SBK, also 
Schlagbohrkrone, sowie HBK, die 
Hammerbohrkrone. Nach aktuel-
len Planungen rechnen wir künftig 
mit rund einer Million Teile pro 
Jahr. Diese Menge stellt eine 
große Herausforderung dar. 
Deshalb unterstützen uns die 
Sprungbrettwerkstätten in Ber-
matingen und Markdorf tatkräf-
tig. Gemeinsam schaffen wir die 
hohen Stückzahlen.

Stabil entwickelt sich weiterhin 
die Produktion für Venta Air, früher 
bekannt als Venta Luftwäscher. 
Die Abfüllung der Hygienemittel 
läuft kontinuierlich. Die Auftrags-
eingänge bleiben konstant, 
sodass unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter im vierten Quartal 
nahezu durchgehend in diesem 
Bereich beschäftigt waren. 
Das sorgt für Planungssicherheit 
und verlässliche Arbeitsplätze.

Neben diesen Projekten arbeiten 
wir auch 2026 eng mit vielen 
langjährigen Partnern zusammen. 
Dazu zählen unter anderem die 
Firmen Bärle, Beckmann, 
bellissa Haas, BS Glas, E.A. 
Lang, Engel, Gardena, GS mbH, 
Hymer, Miniwerk, Medica, RS 
Farbroller, Schellinger, TwistOut 
und Zimmermann. 
Ebenso rechnen wir im EDV-Be-
reich mit seinem Gebrauchtbuch-
handel sowie im GaLa-Bereich mit 
einer stabilen Auftragslage.

Insgesamt zeigt sich ein positives 
Bild. Neue Kunden schenken uns 
Vertrauen. Bestehende Partner-
schaften bleiben verlässlich. 
Das stärkt unsere Werkstatt und 
schafft gute Perspektiven für das 
kommende Jahr.
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Neues Bildungsprogramm 2026 erhältlich

Im Jahr 2026 stellt die IWO 
erneut ein vielseitiges Bildungs-
programm bereit. Das Angebot 
richtet sich in erster Linie an die 
eigenen Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter mit Behinderung. Die 
Kurse greifen praktische Inhalte 
aus verschiedenen Berufsfeldern 
auf und vermitteln Wissen, das 
direkt im Arbeitsalltag unterstützt. 
Teilnehmende erweitern ihre 
Kenntnisse, festigen vorhandene 
Fähigkeiten und erschließen neue 
Aufgabenbereiche. Auf diese 
Weise stärkt die IWO gezielt die 
berufliche Entwicklung und Quali-
fizierung innerhalb der Einrich-
tung.

Das neue Bildungsprogramm für 
2026 steht auf der Internetseite 
bereit und lässt sich dort als PDF 
abrufen. Darin finden Leserinnen 
und Leser eine Übersicht aller Kur-
se sowie ausführliche Beschrei-
bungen der einzelnen Inhalte.

Auf Seite drei sind zudem die 
Kontaktdaten der verantwortlichen 
Personen aufgeführt. So gelingt 
der Zugang zur Weiterbildung ein-
fach und transparent.
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CAPtastischen 20 im CAP-Markt

Im CAP-Markt startet die Aktion 
„CAPtastischen 20“. Kundinnen 
und Kunden erhalten für jeden 
Einkauf ab 15 Euro einen Stempel 
auf ihre Karte. Der Einkaufswert 
spielt dabei keine Rolle. Wer 20 
Stempel sammelt, bekommt 10 
Prozent Rabatt. Dieser Nachlass 
kann direkt beim zwanzigsten 
Stempel eingelöst werden oder 
beim folgenden Einkauf.

Mit der Stempelkarte möchte das 
Team einen Anreiz für regelmäßi-
ge Besuche setzen.  
Moritz Prokein erklärt dazu, man 
habe in der Vergangenheit bereits 
eine ähnliche Aktion durchgeführt 
und diese nun wieder an den 
Start gebracht. Ziel ist es, den 
Einkauf im Markt noch attraktiver 
zu gestalten und die Kundschaft 
für ihre Treue zu belohnen.
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Gewaltschutz geht in die nächste Runde

Im Arbeitsbereich haben die Mit-
arbeiter mit Behinderung an einer 
Schulung zum Gewaltschutz teil-
genommen. Grundlage war das 
bestehende Gewaltschutzkonzept 
der IWO. In den Veranstaltungen 
ging es darum, Rechte zu kennen, 
eigene Grenzen wahrzunehmen 
und Hilfewege zu verstehen. Viele  
nutzten die Gelegenheit, Fragen 
zu stellen und über persönliche 
Erfahrungen zu sprechen.

Nun hat der 
nächste Schritt 
begonnen. Im 
Förder und Be-
treuungsbereich 
sind die Schulun-
gen gestartet. 
Auch hier stehen Schutz, Respekt 
und ein achtsames Miteinander 
im Mittelpunkt. Die Inhalte wer-
den in klarer Sprache vermittelt. 
Gemeinsame Gespräche schaffen 
Raum für Vertrauen und Aus-
tausch.

Ein solches Konzept ist für Werk-
stätten für behinderte Menschen 
gesetzlich vorgeschrieben. Grund-
lage ist der Paragraf 37a im 
neunten Sozialgesetzbuch. Diese 
Regelung verpflichtet Einrichtun-

gen dazu, Menschen mit Behinde-
rung vor Ausbeutung, Gewalt und 
Missbrauch zu schützen. Dazu ge-
hören vorbeugende Angebote wie 
Fortbildungen und ein Leitbild, das 
klare Werte beschreibt. Ebenso 
wichtig sind feste Abläufe für den 
Ernstfall. Beschäftigte erfahren, an 
wen sie sich wenden können und 
welche Schritte folgen.

Ein besonderer Fokus liegt auf 
Frauen, da sie 
häufiger von 
Grenzverletzun-
gen betroffen 
sind. Deshalb 
stärkt das Kon-
zept gezielt ihr 
Selbstbewusst-

sein und ihre Rechte. Empower-
ment bedeutet in diesem Zusam-
menhang, die eigene Stimme zu 
finden und Unterstützung einzu-
fordern.

Mit dem Start im Förder-und Be-
treuungsbereich setzt die IWO ein 
klares Zeichen für Sicherheit und 
Verantwortung.
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Narrenrufe und gute Laune bei der  
IWO Fasnetsparty

Am bromigen Freitag hallten wie-
der fröhliche Narrenrufe durch die 
Räume der IWO. Die inzwischen 
legendäre Fasnetsparty brachte 
wieder Musik und viel Lachen ins 
Haus. Schon beim Betreten des 
Saals spürte man die besondere 
Stimmung. Überall sah man bunte 
Kostüme, kreative Verkleidungen 
und strahlende Gesichter.

Viele Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter kamen fantasievoll ge-
kleidet zur Feier. Zauberer, Clowns 
und andere Figuren zeigten sich 
in der IWO. Gemeinsam wurde 
geschunkelt, gelacht und getanzt. 
Für viele ist dieses Fest ein echtes 
Jahreshighlight. Die Feier bietet 

Abwechslung vom Alltag und 
schafft schöne gemeinsame  
Erinnerungen.

Auf der Bühne sorgten die Altdor-
fer Schalmeien für kräftige Klänge. 
Danach heizte die IWO Band dem 
Publikum ordentlich ein. Der  
Fanfarenzug Oberzell begeisterte 
mit seinen mitreißenden  
Fanfarenklänge und Trommeln. 
Auch die IWO Dancers zeigten ihr 
Können und ernteten viel Applaus. 

Zwischen den Auftritten blieb 
genug Zeit für Gespräche,  
Begegnungen und fröhliches  
Beisammensein. 
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Veränderungen im Förder- und  
Betreuungsbereich

Im Förder und Betreuungsbereich 
haben sich in den vergangenen 
Monaten mehrere personelle Ver-
änderungen ergeben. Frau Blank 
ist während ihrer Elternzeit in Teil-
zeit zurückgekehrt und unterstützt 
nun die FuB 8. Zum 31.12.2025 
beendeten Frau Gauggel und Herr 
Högemann ihre Tätigkeit bei der 
IWO. Beide schieden zum Jahres-
ende aus dem Unternehmen aus.

Bereits zum 01.12.2025 nahm 
Frau Widmann ihre Arbeit auf. Seit 
dem 01.01.2026 ergänzt zudem 
Frau Fimpel das Kollegium. Seit 
dem 01.03. unterstützt außerdem 
Frau Dvorak während ihrer Eltern-
zeit in Teilzeit den Bereich BBF.
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Neue Garage schützt E-Bikes und  
E-Kabinenroller

Das IWO-bringts Team hat jetzt 
eine eigene Garage für seine 
E-Bikes und E-Kabinenroller. Die 
Fahrzeuge stehen dort sicher 
und trocken. Regen, Schnee und 
starke Sonne können ihnen nichts 
mehr anhaben. Auch vor Dieb-
stahl sind sie besser geschützt. 
Das erleichtert den Arbeitsalltag 
deutlich.

Franz Eggerstorfer, Jobcoach der 
IWO und verantwortlich für das 
IWO-bringts Team, freut sich sehr 
über diese Verbesserung. Er weiß, 
wie wichtig verlässliche Rahmen-
bedingungen für die Mitarbeiten-
den sind. Die neuen Stellplätze 
geben Sicherheit und schaffen 
Ordnung. So starten die Fahrerin-
nen und Fahrer gut vorbereitet in 
ihren Tag.



12

AKTUELL Allgemein

Besuch bei ENERGAS und gemeinsamer Auftrag

Mitte September 2025 besuchte 
der gesamte BBB die Firma EN-
ERGAS in Schmalegg. Die Gruppe 
durfte das dortige Schulungs-
center kennenlernen. In diesen 
Räumen bietet das Unternehmen 
spezielle Weiterbildungen an. Me-
chaniker und Elektroniker lernen 
hier alles rund um Jenbacher Mo-
toren und ihre Bauteile. Fachkräfte 
üben an Modellen und erhalten 
praxisnahe Einblicke in moderne 
Technik.

Die Teilnehmenden aus dem BBB 
hörten aufmerksam zu und stell-
ten viele Fragen. Mitarbeitende 
von ENERGAS erklärten anschau-
lich, wie Schulungen ablaufen und 
welche Kenntnisse dafür nötig 
sind. So entstand ein lebendiger 

Austausch. Der Besuch zeigte, 
wie wichtig gutes Training für 
Qualität und Sicherheit ist.

Aus diesem Treffen entwickelte 
sich eine Zusammenarbeit. ENER-
GAS erteilte einen Auftrag an den 
BBB sowie an den Arbeitsbereich 
2. Beide Bereiche übernahmen 
die Kuvertierung und den Versand 
von Adventskalendern. Nach der 
Rückkehr begann die Arbeit zügig. 
Kalender wurden sorgfältig in Um-
schläge gelegt, Adressen geprüft 
und Sendungen für den Postweg 
vorbereitet. Die Kooperation mit 
ENERGAS zeigt, wie aus einem 
Besuch konkrete Projekte ent-
stehen können, von denen beide 
Seiten profitieren.
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Wahlvorstand steht fest und KVP zeigt Wirkung

Auf der Betriebsversammlung am 
28.10.2025 haben die anwesen-
den Kolleginnen und Kollegen den 
Wahlvorstand für die kommende 
Betriebsratswahl bestimmt. Das 
Gremium besteht aus Manfred 
Bottlinger, Franz Eggerstorfer 
sowie Stefanie Jäger-Lang. Ersatz-
mitglieder wurden nicht benannt. 

Mit dieser Entscheidung beginnt 
die Vorbereitung für die Wahl-
periode, die im Zeitraum vom 
01.03.2026 bis 31.05.2026 durch-
geführt wird. Der gewählte Vor-
stand übernimmt nun die orga-
nisatorische Verantwortung und 
sorgt dafür, dass alle gesetzlichen 
Vorgaben eingehalten werden. 
Damit ist ein wichtiger Schritt für 
eine transparente und faire Inter-
essenvertretung getan.

Neben diesem formalen Be-
schluss gab es auch weitere 
Nachrichten aus einem anderen 
Bereich. Das Konzept des Konti-
nuierlichen Verbesserungsprozes-
ses, kurz KVP, entwickelt sich sehr 
erfreulich. Seit der Einführung 
konnten bereits zehn Projekte er-
folgreich umgesetzt werden. Jede 
dieser Initiativen hat konkrete 
Verbesserungen im Arbeitsalltag 
gebracht. Mitarbeitende haben 
Abläufe vereinfacht, Kommunika-
tion gestärkt und Qualität erhöht. 
Die Ergebnisse zeigen deutlich, 
wie wertvoll Ideen aus der Be-
legschaft sind. Engagement und 
Offenheit zahlen sich aus. Die 
IWO profitiert von diesem ge-
meinsamen Einsatz und stärkt 
damit die Zusammenarbeit auf 
allen Ebenen.
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Besinnliche Momente und 
fröhliche Begegnungen im FuB

Im Dezember 2025 verwandelte 
sich der Förder- und Betreu-
ungsbereich in einen Ort mit 
wunderbarer vorweihnacht-
licher Stimmung. Jede Gruppe 
gestaltete ihre eigene Advents-
aktion und schuf damit beson-
dere Stunden für die Teilneh-
menden.

In den Gruppen FuB 1 und 2 er-
füllten Gitarrenklänge die Räume. 
Gemeinsam sangen alle bekannte 
Weihnachtslieder. Die vertrauten 
Melodien luden zum Mitsummen 
und singen ein.

FuB 3 und 4 bekamen besonde-
ren Besuch. Der Nikolaus kam 
gemeinsam mit Knecht Ruprecht 
vorbei und begrüßte die Runde. 

Kleine Geschenke sorgten hier  
für Freude und strahlende Augen.

Gemütlich ging es in den  
Gruppen FuB 5 und 6 zu. Bei 
warmem Punsch und duftenden 
Plätzchen wurden Weihnachtsge-
schichten vorgelesen.

In FuB 7 und 8 drehte sich alles 
um den Christbaum. Frische Waf-
feln sorgten für süßen Genuss, 
während auch hier Weihnachtslie-
der gesungen wurden. 

So zeigte sich auch im vergange-
nen Advent, wie wichtig gemein-
same Erlebnisse in dieser besinn-
lichen Vorweihnachtszeit sind.
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IWO zeigt Präsenz auf der  
Bildungsmesse in Ravensburg

Am 27. und 28. Februar 2026 
präsentierte sich die IWO auf 
der Bildungsmesse in der Ober-
schwabenhalle in Ravensburg. 
Viele junge Menschen, Eltern 
sowie Fachkräfte nutzten die 
Gelegenheit, um sich am Stand 
über berufliche Wege zu infor-
mieren. Das Interesse hierfür 
war groß.

Im Mittelpunkt standen die ver-
schiedenen Möglichkeiten für 
einen Einstieg bei der IWO. Das 
Team erklärte anschaulich, wie ein 
Praktikum abläuft, welche Aufga-
ben ein Freiwilligendienst umfasst 
und welche Chancen eine Aus-
bildung in Betreuung oder Pflege 
bietet. Besucherinnen und Besu-
cher stellten konkrete Fragen zum 
Arbeitsalltag, zu Voraussetzungen 
und zu Perspektiven für die Zu-
kunft. Die Mitarbeitenden nahmen 
sich Zeit und gaben ehrliche Ein-
blicke in ihre Erfahrungen.

Besonders engagiert zeigte sich 
das Messeteam, das an beiden 
Tagen mit viel Einsatz vor Ort war. 
Viele Gäste zeigten sich beein-
druckt von der Vielfalt der Aufga-
benbereiche und der wertschät-

zenden Haltung im Umgang mit 
Menschen.

Die positive Resonanz bestärkt 
die IWO in ihrem Engagement 
für Ausbildung und Nachwuchs-
förderung. Nach zwei intensiven 
Tagen können vielleicht einige der 
Interessierten bald in der IWO 
begrüßt werden. Vielleicht beginnt 
für manche von ihnen schon in 
naher Zukunft ein neuer Abschnitt 
bei der IWO, als Auszubildende, 
Praktikantinnen oder als Teil des 
Teams.
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